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Lenkungsgruppe der [Aktion! Karl-Marx-Straße] 

Protokoll der 136. Sitzung 

 

Datum: 08.12.2020, 19.00 –21.30 Uhr 

Ort: per Videokonferenz 

Teilnehmer: Alexander v. Zepelin, Anwohner; Annette Beccard, Haus und Grund Neukölln; Daria Grodecki, Neu-
kölln Arcaden; Rainer Gebhardt, Arzt; Helmut Große Inkrott, Fahrradfreundliches Neukölln 

Gäste: Jasmina McKenna, raumscript; Tina Steinke, Citymanagement; Dirk Faulenbach, Bezirksamt Neu-
kölln; David Fritz, BSG mbH 

Moderation:  Alexander v. Zepelin 

Begrüßung, Tagesordnung 

Herr von Zepelin begrüßte die Mitglieder der Lenkungsgruppe und stellte die Tagesordnung vor, 
folgende TOPs für das Treffen der Lenkungsgruppe wurden von den Teilnehmern vorgeschla-
gen: 

 TOP 1: Protokollkontrolle 

 TOP 2: Aktuelles aus dem Gebiet 

 TOP 3: Planung Treffen der [Aktion! Karl-Marx-Straße] 

 TOP 4: Nachbesprechung Beteiligungsstruktur 

 TOP 5: Jahresrückblick 2020 

 TOP6: Sonstiges 
 

 

TOP 1:  Protokoll der letzten Lenkungsgruppe 

Das Protokoll der letzten Lenkungsgruppe lag zum Zeitpunkt der Sitzung noch nicht vor. 

 

 

TOP 2:  Aktuelles aus dem Gebiet 

Fleischerei Kluge Fuldastraße: 

Frau Beccard berichtet von der Situation der Fleischerei Kluge, die nach einem Brand keine Ver-
kaufsmöglichkeiten an ihrem Hauptsitz in der Fuldastraße mehr hat. Es wird Versucht dem altein-
gesessenen Betreiber zu helfen, eine temporäre Verkaufsstelle einzurichten. Hier sind aber ver-
schiedenste Probleme/Schwierigkeiten zu bedenken/überwinden. Herr Kluge wird hierzu noch ein-
mal separat von BSG/CM angesprochen, um ggf. die Abstimmung mit den bezirklichen Stellen zu 
koordinieren. 

 

Citymanagement:  
Herr Faulenbach berichtet von der Vertragsverlängerung für das CM für weitere 4 Jahre. Das CM 
stellt die Planungen für 2021 im Januar vor. Die Lenkungsgruppe begrüßt diese Entscheidung und 
freut sich auf eine weitere Zusammenarbeit. 
 

Fußverkehrsampeln im Baustellenbereich KMS: 

Herr Große Inkrott berichtet über zahlreiche Beschwerden hinsichtlich der Fußverkehrs-Ampeln im 
Bereich der Baustelle an der KMS, die das Netzwerk Fahrradfreundliches Neukölln erreichen. 
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Die Ampeln sind als Anforderungsampeln ausgeführt. Was zur Folge hat, dass nicht jeder zu Fuß-
gehende die Notwendigkeit erkennt, den Anforderungsknopf zu betätigen. Zumal dieser bei 
Baustellenampel in der Regel ein 5x5 cm Kästchen ist. Diese haben in der Regel auch nicht ein 
Display mit der Aufschrift „Signal kommt“ oder Ähnliches. Es kommt zu größeren Ansammlungen. 
Gemäß Mobilitätsgesetz ist dem Umweltverbund (hier Fußgänger*Innen) Vorrang einzuräumen. 
Auf die durch die Corona Pandemie notwendigen Abstands- und Hygieneregel wird hier nicht wei-
ter eingegangen. In einer belebten Geschäftsstraße den Fußverkehr zu benachteiligen erscheint 
wenig Sinnvoll. Die Anwesenden der Lenkungsgruppe sehen Handlungsbedarf. Hier sind ggf. Be-
schilderungen nachzurüsten und bei zukünftig zu erstellenden Ampelanlagen  sind derartige In-
stallationen zu vermeiden.  

Kindelgelände: 
Herr Fritz berichtet, dass Frau Drescher (Stiftung Edith Mayron) angekündigt hat, dass bis Ende 
Januar das Lärmschutzgutachten für das Vorhaben „Vollgut“ fertiggestellt wird. Ggf. wird in der 
Februar-Sitzung hierüber berichtet. Weitere Themen sind die weitere Verfahrensabstimmungen 
zur Kartbahn-Nutzung und der Kaufvertrag mit dem BUND.  

Format der Sitzungen und Teilnahmen: 

Die Lenkungsgruppe spricht sich dafür aus, dass Bezirksamtsmitarbeiter unabhängig und frei an 
Onlinekonferenzen der Lenkungsgruppe teilnehmen dürfen, die Einschränkung nur über eine Te-
lefoneinwahl teilzunehmen, beschränkt den Arbeitsfortschritt und wird als störend empfunden.  

TOP 3: Planung Treffen der [Aktion! Karl-Marx-Straße] 

Das Thema des kommenden „Treffens“ der A!KMS wir GESUNDHEIT sein. 

Herr Fritz stellt ein Konzeptpapier vor und erläutert verschiedene Punkte. Die Veranstaltung wird 
online stattfinden. Es ist geplant, eine Podium mit wenigen Teilnehmer zu streamen und über ein 
Online-Tool (https://www.mentimeter.com) Fragen an das Podium zuzulassen.  
Die Videoaufzeichnung der Veranstaltung soll dann auf die Plattform Youtube.com hochgeladen 
werden und dort auch dauerhaft verbleiben. 

Herr Faulenbach erläutert kurz die Entscheidung gegen eine „klassische Videokonferenz“, 

Parallel dazu entsteht eine Diskussion über das vom Bezirk angeschaffte System „Nextcloud“, zu 
dem es Bedenken gibt. Herr Große Inkrott merkt an, dass die die Veranstaltung zur Umgestaltung 
der Herrmannstraße (200Teilnehmer)  mit dem System erfolgreich durchgeführt wurde. 

 

TOP 4: Nachbesprechung Beteiligungsstruktur 

Erneut wird das zukünftige Konzept zur Beteiligungsstruktur im Sanierungsgebiet (Sonnenallee 
und KMS) vorgestellt. Dies ist weiter in der Abstimmung auf den bezirklichen Ebenen. Es wird 
angestrebt, das Format A!KMS / Lenkungsgruppe weitgehend beizubehalten. Für das Gebiet 
Sonnenallee sollen ca. 4 Veranstaltungen pro Jahr auf die kommenden Themen und Schwer-
punkte verweisen. Zu diesen werden dann weitere Beteiligungsmöglichkeiten/Veranstaltungen 
angeboten. In jedem Fall wird angestrebt, vermehrt Informationen zu Planungen/Projekten früh-
zeitig online zu stellen. Hier wird vermutlich auf die Senatsvorlage zu Bürgerbeteiligung zu zück 
gegriffen.  

 

TOP 5: Jahresrückblick 2020 

Herr Gebhardt schlägt vor, dass ggf. Hybrid-Veranstaltungen in der Zukunft abgehalten werden 
können, selbstverständlich nur wenn dies gemäß der Covid-19 Situation vertretbar ist. Herr Fau-
lenbach bedankt sich für die Zusammenarbeit trotz aller Widrigkeiten in 2020 und freut sich auf 
hoffentlich bald mögliche persönliche Treffen. 

 

https://www.mentimeter.com/
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Vom Citymanagment verweist Frau Steinke auf die angespannte wirtschaftliche Situation der Ge-
werbetreibenden im Gebiet.  

McKenna von Raumscript bedankt sich für die Zusammenarbeit in 2020 die 2021 fortgeführt wer-
den wird. 

Alle Anwesenden hoffen darauf, dass die Einschränkungen durch die Covid-19 Pandemie bald 
vorüber sind und sich für alle Beteiligten die Situation normalisiert.   

TOP 6: Sonstiges/Termine 

Herr Fritz merkt an das bedauerlicherweise es kaum Fortschritte in den Planungen und Ausfüh-
rungen für den Karl-Marx-Platz gibt.  

 

 

 

Nächster Termin; 12.01.2021, 19:00 Uhr 

 

 

12.01.2021 

Helmut Große Inkrott 


